
ÖFFNUNGSZEITEN 
Di, Do – So, Feiertage 10 – 18 Uhr,  
Mi 12 – 20 Uhr, Mo sowie am 24.12.  
und 31.12. geschlossen 
Bibliothek: Mi + Do 13 – 18 Uhr 

EINTRITT  
Bis 18 Jahre: für alle Ausstellungen 
kostenfrei / Erwachsene: Ständige 
Ausstellungen kostenfrei; Sonderaus
stellungen* 8 €, erm. 5,50 € bzw. 4 €,  
Abendticket (ab einer Stunde vor 
Schließung) 4 € / Jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat 3 € für das  
gesamte Museum. *Zuschläge möglich

GEBÄRDENSPRACHE
Auf Wunsch können Führungen  
in Gebärdensprache organisiert 
werden. Wir bitten um Voranmeldung 
mindestens zwei Wochen vor Ihrem 
Wunschtermin unter  
grassimuseum@leipzig.de

FOTO- UND VIDEOHINWEIS  
Im Rahmen öffentlicher Veranstaltun
gen erfolgen in den Innen und Außen
räumen des Museums Foto, Bild und 
Tonaufnahmen. Mit dem Besuch einer 
öffentlichen Veranstaltung geben Sie 
Ihr Einverständnis, dieses Material 
rechtefrei zu verwenden. Sollten sie 
einer Aufnahme widersprechen, teilen 
Sie uns dies bitte unverzüglich vor 
Ort mit.

VERMIETUNG
Die einzigartigen Räume und Foyers, 
Innenhöfe und Gärten des Museums 
sind ein idealer Rahmen für Feiern  
und Veranstaltungen. Informationen 
unter grassimak.de/besuch/service  
oder +49 (0) 341 / 22 29 236

MEDIAGUIDE UND APP
Kostenfrei als Leihgerät am Kassen
tresen oder als App erhältlich. Für 
Kunstinteressierte, Fachleute, Kinder, 
Familien, Schulklassen. Als Rallye oder 
Rundgang. Für Eilige und Wissbegierige,  
für Blinde und Sehschwache. Auf 
Deutsch, Englisch und in Leichter 
Sprache.  

Zum Mediaguide geht es hier:

MUSEUMSSHOP
Bücher, Accessoires, Wohndesign, 
Schmuck, Postkarten, Plakate, Keramik, 
Textilien, Spielzeug
Di, Do – So 12 – 18 Uhr, Mi 12 – 20 Uhr

CAFÉ IM GRASSI
Wochenkarte und Lunch, italienischer 
Kaffee und große Kuchenauswahl im 
Sommer mit Freisitz. Di, Do – So, Feier
tage 10 – 18 Uhr, Mi 12 – 20 Uhr 
+49 (0) 341 / 22 29 330  
www.cafeimgrassi.de

FOTOS
Felix Bielmeier, Margret Hoppe,  
Esther Hoyer, Herlinde Koelbl,  
Simone Möcker, Christoph Sandig 

TITELBILD  
Vase, Entwurf von Karl Schmoll von 
Eisenwerth, München (zugeschrie
ben), Frauenau, um 1901, Opakes 
Glas, überfangen, lüstriert  

BILDNACHWEIS
1 aus der Serie METAMORPHOSEN  
von Herlinde Koelbl 2 Vase mit 
Metallmontierung, Entwurf von Emile 
Gallé 1895 – 1900 3 Dose von Kurt 
Wendler für Rosenthal, Selb, 1929, 
Porzellan 4 BialettiEspressokannen 
in der Foyerausstellung 5 Gäste 
in der interaktiven SINNESLAND-
SCHAFTEN 6 Mit Geduld an 
der Drehscheibe 7 aus der Serie 
METAMORPHOSEN von Herlinde 
Koelbl, 8 Henkelkanne, Ausführung  
von Porzellanfabrik Karlsbad, 
Fischern (Rybáře) bei Karlsbad, um 
1900 9 Vorbereitung für den Cyano
typieWorkshop 10 Vase, Entwurf 
von Bruno Paul (zugeschrieben), 
Nürnberg, 1899/1900 11 aus der Serie 
METAMORPHOSEN von Herlinde  
Koelbl 12 Kinder in der Ständigen 
Ausstellung ANTIKE BIS HISTORISMUS

GESTALTUNG
KOCMOC brand, Leipzig

DRUCK 
Fritsch Druck, Leipzig

Gedruckt auf holzfreiem sowie 
chlorfrei gebleichtem Papier und mit 
lösungsmittelfreien Farben.

 

SONDER 
AUSSTELLUNGEN

bis 01.04.24
METAMORPHOSEN  
Fotografien von Herlinde Koelbl

Herlinde Koelbl (*1939) gehört zu den großen deutschen Foto
künstlerinnen der Gegenwart. Der Öffentlichkeit ist sie vor allem 
bekannt durch ihre fotografischen Langzeitprojekte wie „Spuren 
der Macht. Die Verwandlung des Menschen durch das Amt“  
(1991 – 1998) und „Das deutsche Wohnzimmer“ (1980), aber auch  
auf Grund des 2003 gedrehten Dokumentarfilms „Rausch und 
Ruhm“ über Benjamin von StuckradBarre. In ihrem neuen Werk
zyklus METAMORPHOSEN richtet sich ihr sehr besonderer und 
individueller Blick nicht auf den Menschen. Erstmals gilt ihr foto
grafisches Interesse der Natur, der blühenden und verblühenden 
Pflanzenwelt. Es bleibt nichts, wie es ist. Entstehen, Werden und 
Vergehen folgen im Kreislauf aufeinander. Im Vergehen lässt 
die Natur eine neue Schönheit und eine veränderte Wahrneh
mung entstehen. Durch das Hervorheben von Details entstehen 
bei Herlinde Koelbl geradezu szenische Bildkomposi tionen. Die 
farbenprächtigen, in den vergangenen acht Jahren entstandenen 
Bilder werden abstrakt, ein Schwebezustand wird erreicht. Gegen
wart und Vergangenheit fließen ineinander. Und die Zukunft liegt 
im Wiedererscheinen. Neben rund 160 Fotoar beiten stehen zwei 
meditative Videoproduktionen und eine Soundinstallation. 

bis 06.10.24 
BEFLÜGELNDES FIEBER 
Jugendstil im GRASSI

In der Art decóPfeilerhalle werden rund 350 Objekte namhafter 
Künstlerinnen und Künstler des Jugendstils präsentiert. Vertreten 
sind Arbeiten unter anderem von Émile Gallé, Henry van der Velde, 
Peter Behrens und Joseph Maria Olbrich sowie bekannter Firmen 
und Manufakturen wie Johann Lötz Witwe, WMF, die Porzellan
manufakturen Meissen und Berlin. Die Ausstellung umfasst Vasen, 
Schmuck und Plastiken, aber auch Gegenstände des täglichen 
Lebens wie Geschirr und Besteck. 

Eine Vielzahl der ausgestellten Werke stammt aus der Sammlung 
des Nürnberger Ehepaars Claus und Maria Pese, die im Jahr 2020 
als Schenkung in das Museum kam. Ergänzt wird die Schau durch 
Erwerbungen der letzten zwei Jahrzehnte aus dem umfangreichen 
Bestand des Museums. Bereits seit den späten 1890er Jahren hat  
das Museum Jugendstil gesammelt. Vor gut einem Jahrhundert 
war dies ein klares Bekenntnis zur 
Moderne und eine Abkehr des als 
„verstaubt“ wahrgenommenen 
Historismus der Gründerzeit:  
auch Leipzig hatte das 
„beflügelnde Fieber“ 
erfasst. Der Ausstel
lungstitel geht auf ein 
Zitat von Robert Musil 
(1880 – 1942) zurück, 
der treffend die Zeit 
der Jahrhundertwende 
beschreibt, in der sich 
plötzlich dieses Fieber in 
ganz Europa ausbreitete 
und so einen Zeitenwandel 
einleitete. 

PROJEKTE
09.03. + 10.03.24
Leipzig Photobook Festival

Das Leipzig Photobook Festival ist ein internationales Festival, 
das sich dem Medium Fotobuch in seinem zeitgenössischen Kon
text verschrieben hat. Das zum dritten Mal stattfindende Festival 
widmet sich in diesem Jahr dem Thema „Protest“. In mehreren 
thematischen Ausstellungen werden Teile der internationalen 
Sammlung „Protest in Photobook“ von Luciano Zuccaccia ge
zeigt und durch eine Panel Diskussion und Kurzpräsentationen 
ergänzt. Gleichzeitig wird durch verschiedene Veranstaltungen 
wie Portfolio Reviews, Speed Dating und einen Fotobuchmarkt die 
Fotobuch und Fotografieszene in Sachsen nachhaltig gestärkt 
und international vernetzt. Eine Veranstaltung von dienacht e. V. 
in Kooperation mit dem Museum. 

21.03. – 24.03.24
Buchmesse Leipzig

Auch in diesem Jahr findet wieder der wichtigste Treff der  
Buch und Medienbranche in Leipzig statt. Internationale Gäste, 
Autorinnen, Leser, Verlage und Medien treffen sich in der Messe
stadt, um die Vielfalt der Literatur zu erleben. Auch das GRASSI 
lädt zu Veranstaltungen zur Buchmesse ein. Am 22. März wird 
das Buch „Stahlrohrrevolution!“ im Rahmen von „Leipzig liest“ 
vor gestellt. Daneben präsentiert sich das diesjährige Gastland 
Niederlande mit zwei Projekten:

NANO Supermarket – Next Nature Network (NL) 
Der NANOSupermarkt präsentiert spekulative Produkte, die in 
den nächsten zehn Jahren in den SupermarktRegalen stehen 
könnten. Die Produkte sind innovativ und schön, unheimlich und 
beun ru higend. Sie liefern uns Denkanstöße für Szenarien, die uns 
helfen zu entscheiden, welche Zukunft wir eigentlich wollen. Mit 
Mate rialien und Design von Morgen beschäftigt sich auch die ab 
21. November im Museum laufende Sonderausstellung ZUKÜNFTE. 
Gefördert durch die Niederländische Botschaft.

 

 
 
 
Utopie Baustellen Ausstellung und Workshop  
von Bureau Ruimtekoers (NL) und gruppe tag (DE)  
Eine niederländische Gruppe von Künsterlinnen und Künstlern 
sowie das Theaterkollektiv gruppe tag (DE) laden Künstlerinnen, 
Architekten, politische Entscheidungsträgerinnen und Stadtbe
wohner ein, den Ansatz der „designanthropology“ in perfor  ma
tiven Gesprächen zu erkunden. 

Ausstattung des Museums  
mit neuen LED-Strahlern
Mit Hilfe von Fördermitteln der Initiative „Investitionen in national 
bedeutsame Kultureinrichtungen in Deutschland“ erhielt das  
Museum im Herbst 2023 rund 700 neue LEDStrahler.  
Diese neuen Strahler werden jetzt in den Sonderausstellungs
räumen sowie der Ständigen Ausstellung ASIATISCHE KUNST und 
JUGENDSTIL BIS GEGENWART installiert. 

Die Anschaffung dieser „LEDStromschienenstrahler“ kann als ein 
großer Meilenstein innerhalb der vor Jahren begonnenen Strategie 
der Umstellung der Museumsbeleuchtung auf LEDTechnologie 
gesehen werden. Sie erschließen dem Museum deutliche energe
tische, konservatorische und szenografische Verbesserungen. 
Die Umstellung der Museumsbeleuchtung auf LED ist damit in etwa 
zur Hälfte abgeschlossen und hat bisher bereits zu Einspa rungen 
beim Stromverbrauch in Höhe von über 30 Prozent beige tragen. 
 

2024 WIRD VIELES 
ANDERS UND NEU

Das Museum feiert sein  
150jähriges Bestehen
Von Januar bis Dezember feiert das Museum seine Eröffnung 
vor 150 Jahren mit aufregenden Ausstellungen, einer Vielzahl  
von Veranstaltungen, neuen hochrangigen Kunstwerken, Inter
ventionen in der Dauerausstellung, interessanten Projekten und 
Kooperationen sowie WohlfühlAufenthaltsqualität im Museum 
und seinem umgebenden Areal. In seiner Komplexität und Vielfalt, 
mit seinen Sälen, Hallen und grünen Hofgärten ist das GRASSI  
ein kultureller Hotspot Leipzigs.

Schwerpunkt des Jubiläumsjahres sind die drei Sonderausstel
lungen A CHAIR AND YOU, ZUKÜNFTE. MATERIALIEN UND 
DESIGN VON MORGEN sowie die sich vor den internationalen 
Sammlern und Schenkgeberinnen verbeugende Ausstellung 
DANKE. MERCI. GRAZIE. HARTELIJK DANK. Als Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres stehen die Festveranstaltung am 24. Mai sowie 
das folgende FestWochenende am 25. und 26. Mai auf dem 
Programm. 

Museum mit  
neuem Corporate Design

Das Museum startet in sein Jubiläumsjahr mit einem neuen 
grafischen Auftritt. Sämtliche analoge und digitale Medien werden 
schrittweise im neuen Layout erscheinen. Das hier vorliegende 
Veranstaltungsprogramm ist eine der ersten Drucksachen mit 
komplett neuem Logo, neuen grafischen Elementen, neuen Farben 
und neuer Schriftart. Da wir bisher aktuelle Postkarten und Flyer 
nicht entsorgen möchten, wird das neue Layout für Sie schrittweise 
optisch deutlich werden. 

Der neue Markenauftritt gilt für alle drei Museen im GRASSI, die in 
den letzten zwei Jahren den Prozess einer gemeinsamen Marken
bildung und Darstellung des GRASSI als öffentlichem Begegnungs
ort intensiv diskutiert haben. Moderation und Umsetzung lagen 
dabei in den Händen der Leipziger Agentur KOCMOC brand.

 

Entgeltfreiheit

Ab 1. Januar 2024 sehen wir uns, so oft Sie mögen. Denn dann 
ist der Eintritt in die Ständigen Ausstellungen unseres Hauses 
kostenfrei. Basis dafür ist die Entscheidung der Stadt Leipzig, den 
Eintritt in die Dauerausstellungen der vier städtischen Museen 
ab 1. Januar 2024 eintrittsfrei anzubieten. Das „britische Modell“ 
gilt zunächst für die Dauer von drei Jahren für das Museum der 
bildenden Künste, das Stadtgeschichtliche Museum, das Natur
kundemuseum sowie das GRASSI Museum für Angewandte Kunst. 
Die beiden ebenfalls im GRASSI beheimateten Museen für Völker
kunde und Musikinstru mente streben ebenfalls einen kostenfreien 
Zugang zu ihren Ständigen Ausstellungen an. 
Kommen Sie gern häufiger, mal kürzer, mal länger, allein oder mit 
Gästen und Familie. 

 

Veränderte Öffnungszeiten

Damit noch mehr Einheimische und Touristen das Museum 
besu chen können, testen wir im Jubiläumsjahr 2024 veränderte 
Öffnungszeiten. Wer mag, kann ab sofort alle Ausstellungen mitt
wochs von 12 bis 20 Uhr anschauen. Für Arbeitende, Studierende 
und jüngere Gäste hoffentlich ein Anreiz, das Museum nicht nur 
am Wochenende, sondern gern auch am Abend eines Wochentags 
zu besuchen.

STÄNDIGE 
AUSSTELLUNGEN
 
Die Ständige Ausstellung umfasst drei chronologisch geordnete 
und von der Architektur bestimmte Rundgänge. Der erste Rund
gang ANTIKE BIS HISTORISMUS lädt ein zu einer Reise durch mehr 
als 3.000 Jahre Kunstgeschichte. Der zweite Ausstellungsbereich 
ASIATISCHE KUNST. IMPULSE FÜR EUROPA ist vor allem den 
Kunstschätzen aus China, Japan und dem Iran gewidmet.  
Der dritte Rundgang JUGENDSTIL BIS GEGENWART spannt den 
Bogen vom internationalen Jugendstil über Art déco, Funktiona 
lismus und Bauhaus hin zu den großen Designströmungen der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts sowie dem ostdeutschen 
Design und endet in der Gegenwart in der interaktiven Raum
installation SINNESLANDSCHAFTEN. 

STUDIOFOYER
bis 07.04.24
Traumwelten des Art déco

In den 1920er Jahren waren Zierporzellane wie Dosen, Schalen 
oder Vasen mit tropischen Pflanzen, Tänzerinnen oder wilden  
Tieren enorm beliebt. Für Rosenthal entwarf Kurt Wendler 
(1893 – 1980) Traum und Märchenwelten mit besonders fanta
sie reichen Dekoren in leuchtenden Farben und Gold. Aus ihnen 
spricht die stilisierende, expressive Formensprache des Art déco. 
Auch heute sind die handbemalten Porzellanobjekte deshalb ge
fragte Sammlerobjekte. Ergänzt wird die Auswahl durch Entwürfe 
weiterer Künstler wie Kurt Severin oder Hans Küster. Alle Exponate 
stammen aus der Sammlung von Prof. Dr. Peter W. Schatt.

Johannisplatz 5 – 11 | 04103 Leipzig | +49 (0) 341 / 22 29 100 
grassimuseum@leipzig.de | www.grassimak.de 

  / grassimak

grassi-leipzig.de

AUSSTELLUNGSKATALOG
Steidl Verlag, 2022, Deutsch/Englisch, fester  
Leineneinband, 21 × 28,5 cm, 128 Seiten, 116 Farb
abbildungen, 45 €, ISBN 9783969991213
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FOYER 
AUSSTELLUNGEN
bis 18.02.24
a BIALETTI catalogue 
Sammlung David Bergé

In den 1920er Jahren produzierten die Brüder Camillo, Cezaro und 
Alfonso Bialetti in ihren Werkstätten in Norditalien Haushaltsge
genstände. Alfonsos Sohn Renato übernahm den Familienbetrieb 
und industrialisierte in den frühen 1950er Jahren die Herstellung 
von Espressokannen, von denen er weltweit rund 300 Millionen  
verkaufte. Der umstrittene Unternehmer stellte immer neue Vari
an ten seines Produkts her, um die Konkurrenz zu schlagen und 
zeigte wenig Interesse, Aufzeichnungen, Prototypen und weiteres 
Archivmaterial aufzubewahren. Angesichts dieser Lücke machte 
sich der Künstler David Bergé daran, im Umfeld der ehemaligen 
Fabrik, auf Flohmärkten und in FlagshipStores BialettiKannen  
zusammenzutragen. In Form eines Buchs legt Bergé seine Vorstel
lung eines möglichen BialettiKatalogs vor.

24.02. – 21.04.24
Kinderbuch-Kunst aus  
den Niederlanden und Flandern

Die Niederlande und Flandern sind 2024 unter dem Motto „Alles  
außer flach“ das Gastland der Leipziger Buchmesse. In Koopera
tion mit der Niederländischen Stiftung für Literatur und Flanders 
Literature werden herausragende Illustratorinnen und Illustratoren 
aus der reichen und vielfältigen Kinder und Jugendbuchszene 
unserer Nachbarländer gezeigt.
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Leipzig. Mit Rolf Engelmann 
(Botanischer Garten, Univer
sität Leipzig) und Dr. Stefanie 
Seeberg (GRASSI MAK). Beginn 
im CaféFoyer des GRASSI, 
Ende im Botanischen Garten 

Di 19.03. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Koptische Buchbindung
Mit Hilfe der koptischen Faden
heftung entsteht ein selbstge
hefteter Buchblock, der mit 
Schmuckpapier und Buchdecke 
zu einem eigens hergestellten 
Buch wird. Mit Beata Emödi 
(Workshop 30 €); ab 16 Jahren

21. – 24.03. 10.00 – 18.00 
BUCHMESSE LEIPZIG –  
TEMPORÄRE AUSSTELLUNG
NANO Supermarket.  
50 Produkte aus der Zukunft. 
Eine Installation vom Designer 
Kollektiv Next Nature. Beitrag 
im Rahmen des Buchmesse
Gastlands Niederlande

21.03. – 24.04. 10.00 – 18.00 
BUCHMESSE LEIPZIG –  
TEMPORÄRE AUSSTELLUNG
Ausstellung und Workshop 
von Bureau Ruimtekoers 
und gruppe tag

JANUAR

Mi 03.01. 16.30 
FÜHRUNG 
Die Schönheit des Vergäng-
lichen – Blumenstillleben
Kuratorin Karoline Schliemann 
zeigt historische Blumendar
stellungen aus der Grafischen 
Sammlung im Dialog mit den 
Arbeiten von Herlinde Koelbl.

Do 04.01. 16.00 – 19.00
ABENDWERKSTATT 
Sashiko – Japanische  
Stickkunst
Einführung in die Japanische 
Stickkunst Sashiko, inspiriert 
von Formen, Farben und Moti
ven ostasiatischer Kunstwerke 
der letzten 500 Jahre. Mit Antje 
Ingber (Workshop 30 € und 
Material ca. 5 €); ab 16 Jahren

Mi 10.01.2023 19.00 
AK JUGENDSTIL BIS  
KLASSISCHE MODERNE
Jugendstilschmuck
Präsentation von Frau 
Dr. RischStolz

Do 11.01. 14.00 – 17.00 
ATELIER AM DONNERSTAG 
Töpfern an der Drehscheibe
Inspiriert durch Keramiken aus 
mehr als 2000 Jahren wird 
an der Drehscheibe selbst 
experimentiert und getöpfert. 
Mit Anna Scharping (Workshop 
30 € und Material ca. 5 – 10 €); 
ab 16 Jahren

Fr 12.01. 16.00 – 20.00
ABENDWERKSTATT 
Zinken, Zapfen, Schlitze – 
Klassische Holzverbindungen
Angeregt durch Möbelstücke 
der Ständigen Ausstellung 
entsteht ganz ohne Nägel und 
Schrauben eine gezinkte Buch
stütze oder eine Schlüssel
ablage. Mit dem Holzkollektiv 
Lindenau Schwarzarbeit GbR 
(Workshop 30 € und Material 
ca. 5 – 10 €); ab 16 Jahren

Sa 13.01. 10.00 
GRASSIFRÜHSTÜCK  
DES FREUNDESKREISES
Die Dannerstiftung 
Treffpunkt: 10 Uhr im Café / 
Treffpunkt Vortrag von Frau 
Schnuppe von Gwinner zur 
Dannerstiftung: 11 Uhr im Foyer

Sa 13.01. 11.00 
FÜHRUNG
Der Blick durch die Kamera
Durch die Ausstellung mit 
den Fotograf*innen des  
Muse ums Esther Hoyer und 
Felix Bielmeier

So 14.01. 15.00 – 17.00 
FAMILIENZEIT  
Schatzkammer voller Wunder
Kostbare und seltsame  
Mate rialien gilt es blind zu 
ertasten, zu erraten und in 
der Wunderkammer wiederzu
er kennen. Danach wird ein 
eigener kleiner Schatz aus 
Speckstein geschliffen.  
Mit Ute Thieme (Kinder 3 €, 
Erw. 10 €); ab 8 Jahren

Di 16.01. 18.30 – 20.00 
VORTRAG 
Ein „Kunstkeller à la Paris“ – 
Die Leipziger „Kunsthand-
lung Heinrich Barchfeld“ 
1922 – 1950
Vortrag von Dr. Karsten  
Hommel. Eine Veranstaltung 
des Leipziger Bibliophilen
Abend e. V. in Kooperation 
mit dem GRASSI Museum für 
Angewandte Kunst

Do 18.01. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Schmuckstücke selbst  
kreiert und emailliert
Inspiriert durch Formen und 
Farben fotografischer Arbeiten 
der Sonderausstellung META
MORPHOSEN werden nach 
eigenen Entwürfen Schmuck
stücke aus Kupfer gearbeitet 
und mit aufgeschmolzenem 
Glaspulver emailliert.  
Mit Antje Ingber (Workshop 
30 € und Material ca. 5 – 10 €); 
ab 16 Jahren

Fr 19.01. 17.00 
FÜHRUNG +  
POP-UP AUSSTELLUNG 
Faszination Japan.  
Japanische Holzschnitte 
und der Jugendstil
Einblicke in die Ukiyoe Samm
lung mit Arbeiten von u. a. Ho
kusai, Utamaro und Kunisada.  
Mit Kuratorin Silvia Gaetti

Do 25.01. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Glaskunst

VERANSTALTUNGEN Inspiriert durch gläserne  
Schätze der Ständigen Ausstel
lung werden in TiffanyTechnik 
eigene Anhänger und Dekore 
aus farbigem Glas gestaltet. 
Mit Glasdesignerin Lilia Bölk 
(Workshop 30 € und Material 
ca. 5 – 30 €); ab 16 Jahren

Do 25.01. 18.30 – 20.30 
GRASSI FRIENDS
GRASSI#TALK about:  
Metamorphosen
Melanie Schindler und Katha
rina Schreiter über Werden und 
Vergehen als Entwicklungs
schritte und Themen in ihren 
künstlerischen Werken.  
Anmeldung unter  
grassi friends@grassimuseum.de

Fr 26.01. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Silberschmuck selbst  
erdacht und gemacht
Inspiration durch Schmuck 
der letzten 50 Jahre. 
Mit DianaLucy Strahlendorf 
(Workshop 30 € und Material 
ca. 10 – 30 €); ab 16 Jahren

So 28.01. 15.00 
FÜHRUNG
Metamorphosen  
in der Kunstgeschichte
Beispiele aus der Ständigen 
Ausstellung ANTIKE BIS  
HISTO RISMUS.  
Mit Dr. Stefanie Seeberg

Di 30.01. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT
Japanische Buchbindung
Angeregt von Symbolen und 
anderen Motiven ostasiatischer 
Ausstellungsobjekte entstehen 
mit Tusche gestaltete und von 
Hand gebundene Bücher.  
Mit Beata Emödi (Workshop 
30 €); ab 16 Jahren

Mi 31.01. 18.00 
FÜHRUNG 
SCHATZKUNST
Herausragende Objekte im 
Kunst und Raritätenkabinett 
in der Ständigen Ausstellung 
ANTIKE BIS HISTORISMUS.  
Mit Kurator Dr. Thomas Rudi

FEBRUAR

Do 01.02. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Nach Strich und Faden – 
Textile Reparaturen
Inspiriert durch textile Kost
barkeiten aus mehreren 
Jahrhunderten können eigene 
Kleidungsstücke unter Anlei
tung an der Nähmaschine 
selbst repariert und ausgebes
sert werden. Mit Anja Schlegel 
(Workshop 30 €); ab 16 Jahren

So 04.02. 10.00 – 18.00 
FAMILIENWINTERZEIT  
Familientag der drei  
Museen im GRASSI
Mit vielen Kreativangeboten, 
Kurzführungen, Klanglabor, 
Musikprogramm, Spielen und 
Kinoorgel (Eintritt bis 18 Jahre 
frei, Erw. 6 €)

So 04.02. 15.00 
FÜHRUNG
Artist tour
Mit Herlinde Koelbl durch ihre 
Ausstellung METAMORPHOSEN

Mi 07.02. 15.00 – 18.00 
MITMACHAKTION 
ZEICHNEN
Prof. Rainer Schade zeichnet 
mit Besuchenden vor Objekten 
in den Ausstellungen  
(Preis: 12 €, inkl. Material)

Mi 07.02. 16.30 
FÜHRUNG +  
POP-UP AUSSTELLUNG 
Emil Orlik. Von Japonismus 
und Jugendstil
Einblick in das grafische 
Werk des Künstlers Emil Orlik. 
Mit Kuratorin Silvia Gaetti

Do 08.02. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Schmuckstücke selbst 
kreiert und emailliert
siehe 18.01.

Sa 10.02. 10.00 
GRASSIFRÜHSTÜCK  
DES FREUNDESKREISES 
Christoph Straube –  
Goldschmied und  
Schmuckdesigner
Treffpunkt: 10 Uhr im Café, 
11 Uhr im Foyer Vortrag vom 
Schmuckdesigner und GRASSI
MESSEPreisträger 2020 
Christoph Straube

Di 13.02. 14.00 – 16.30 
FERIEN AKTIV  
Experimentieren  
beim Emaillieren
Tasten und Raten rund ums 
Material Glas; danach wird 
pulverisiertes Glas auf Kupfer 
aufgeschmolzen. Es entstehen 
bunte emaillierte Türschildchen 
und Anhänger. Mit Ute Thieme 

(3 € mit/5 € ohne Ferienpass); 
von 9 bis 14 Jahren

Mi 14.02. 18.30 – 22.00 
GRASSI FRIENDS 
GRASSI IN LOVE
ART.SPEED.DATING und  
Führung zum Valentinstag 
mit den GRASSI friends 
Anmeldung bis 10.02. unter  
grassifriends@grassimuseum.de

Mi 14.02.2023
AK JUGENDSTIL BIS  
KLASSISCHE MODERNE
Casa Mila in Barcelona
Präsentation von Annerose 
Hüttl

Do 15.02. 10.00 – 15.00 
FERIEN AKTIV  
LEGO Baustudio Tag 1/2
Inspiriert durch Formen und 
Farben von vielen spannenden 
Ausstellungsstücken entstehen 
neue Kreationen aus Legostei
nen mit eigener Handschrift.  
Mit Uwe Fischer (2Tages
Workshop 36 € mit, 40 € ohne 
Ferienpass); ab 10 Jahren. Die 
Anmeldung gilt für beide Tage.

Do 15.02. 14.00 – 17.00 
ATELIER AM DONNERSTAG 
Ins Blaue hinein:  
Cyanotypie neu belebt
Inspiriert von fotografischen 
Arbeiten der Sonderausstellung 
METAMORPHOSEN entstehen 
unter UVLampen expressive 
Motive in Blau. Mit Sebastian 
Hainsch (Workshop 30 € und 
Material ca. 1 – 5 €); ab 16 Jahren

Fr 16.02. 10.00 – 15.00 
FERIEN AKTIV   
LEGO Baustudio Tag 2/2

Sa+So 17.+18.02.  
10.00 – 18.00 
AUSSTELLUNG
Was wird, was geht, was 
bleibt und was kommt …?
Studium, Abschluss und 
danach: Die Professorinnen 
Dunja Kopi und Claudia Damm 
inszenieren mit Absolvierenden 
der Studiengänge Illustration, 
Mode und Gamedesign der 
Hochschule Macromedia die 
Bachelorarbeiten 2023/24 und 
denken über Wandel, Ver än 
derung und Neuanfang nach.

Di 20.02. 10.00 – 12.00 
FERIEN AKTIV  
Kein Elefant im  
Porzellanladen
Suchspiel in der Sonderausstel
lung BEFLÜGELNDES FIEBER. 
Danach werden in der Kreativ

werkstatt Teller oder Tassen 
mit Porzellanfarben bemalt.  
Mit Sebastian Hainsch, geeig
net für Familien (3 € mit, 5 € 
ohne Ferienpass, Erw. 10 €);  
ab 6 Jahren

Mi 21.02. 14.00 – 17.30 
FERIEN AKTIV  
Meine eigene Lochkamera
Eine selbst gebaute Loch
kamera und selbst entwickelte 
Fotos machen den Workshop 
zu einem besonderen Erlebnis, 
ganz ohne Kamera und Smart
phone. Mit Stefanie Schroeder  
(5 € mit, 7 € ohne Ferienpass); 
von 14 bis 18 Jahren

Do 22.02. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Töpfern an der Drehscheibe
siehe 11.01.

Fr 23.02. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Silberschmuck selbst  
erdacht und gemacht
siehe 26.01.

Mi 28.02. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Siebdruck
Angeregt von Ornamenten und 
Mustern aus der Ständigen 
Ausstellung entstehen indivi
duell gestaltete Schmuckpa
piere in der Siebdruckwerkstatt. 
Mit Beata Emödi (Workshop 
30 €); ab 16 Jahren

Mi 28.02. 18.00 
FÜHRUNG
Sie werden staunen!
Neue Objekte in der Ständigen 
Ausstellung ANTIKE BIS  
HISTORISMUS. Mit Kurator  
Dr. Thomas Rudi

Mi 28.02. 12.00 
FÜHRUNG
Kunstpause
Kurzführung durch die Sonder
ausstellung METAMOR PHO
SEN. Mit Kuratorin Dr. Stefanie 
Seeber

Do 29.02. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Kiefer, Kirsche,  
Winterpflaume 
Formen, Farben und Motive 
ostasiatischer Kunstwerke der 
letzten 500 Jahre inspirieren 
zu eigenen Druckarbeiten im 
Linolschnitt. Mit Antje Ingber 
(Workshop 30 € und Material 
ca. 2 – 5 €); ab 16 Jahren

MÄRZ

Fr 01.03. 17.00 
FÜHRUNG +  
POP-UP AUSSTELLUNG
Katagami.  
Muster und Ornamente  
japanischer Färbeschab-
lonen im Jugendstil
Einblick in die Katagami  
Sammlung im Dialog mit den 
Exponaten der Sonderaus stel
lung BEFLÜGELNDES FIEBER. 
Mit Kuratorin Silvia Gaetti

Sa 02.03. 14.00 – 17.00 
FOTO-WORKSHOP
Werden – Vergehen –  
Entstehen: Pflanzenmotive 
auf dem Johannisfriedhof
Teilnahme mit eigener Kamera. 
Mit Melanie Schindler

So 03.03. 15.00 – 17.00 
FAMILIENZEIT  
Ist alles Gold,  
was golden glänzt?
Ein Rate und Tastspiel folgt 
der Spur des begehrten  
Metalls. Danach können kleine 
Holzkästchen mit goldenen 
Mustern und Motiven veredelt 
werden. Mit Ute Thieme (Kinder 
3 €, Erw. 10 €); ab 8 Jahren

Mi 06.03. 15.00 – 17.00 
STADTEILFÜHRUNG 
Leipziger Architektur  
um 1900 – Südgohlis +  
Nordvorstadt
Treffpunkt: ehemals Gohliser 
Anger (vor der Menckestr. 19) 
Mit Annekatrin Merrem  
Anmeldung unter
grassimuseum@leipzig.de

Mi 06.03. 18.00 
WERKBETRACHTUNG 
Annette Schröter:  
Gartentore, 2020/2022
Als Intervention befindet sich 
seit Neuestem in der Dauer
ausstellung ANTIKE BIS 
HISTORIS MUS eine Gruppe 
Papierschnitte, die ab 2020  
von der Leipziger Künstlerin 
Annette Schröter gefertigt 
wurden. 

Do 07.03. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Schmuckstücke selbst  
kreiert und emailliert
siehe 18.01.

Fr 08.03. 15.00 + 17.00 
FÜHRUNG 
Frauenpower.  
Frauen im Jugendstil
Zum Internationalen Frauen
tag mit der Kuratorin Joana 
Brauhardt

Sa 09.03. 10.00 
GRASSIFRÜHSTÜCK  
DES FREUNDESKREISES
Gabi Veit – Gestalterin  
aus Bozen
Treffpunkt: 10 Uhr im Café, 
Treffpunkt Vortrag der Ge
stal terin und GRASSIMESSE
Preisträgerin 2022 Gabi Veit: 
11 Uhr im Foyer

Sa+So 09.+10.03.  
10.00 – 18.00 
BUCHKUNST 
3. Leipzig Photobook Festival
Das Leipzig Photobook Festival 

ist ein internationales Festival, 
welches das Potenzial des  
Mediums Fotobuch in einen 
zeitgenössischen Kontext 
stellt und zelebriert. Das dritte 
Festiv al widmet sich dem  
Thema Protest in Fotobüchern. 
Weitere Informationen:  
dienacht.eu

So 10.03. 15.00 – 16.00 
KURATORENFÜHRUNG
Metamorphosen als Motiv  
in der Angewandten Kunst
an Beispielen aus der Ständigen 
Ausstellung ANTIKE BIS HISTO
RISMUS. Mit Dr. Thomas Rudi

Mi 13.03. 16.00 – 19.00 
TRÖDEL ODER  
KOSTBARKEIT? 
Experten begutachten  
Ihre mitgebrachten  
Kunstgegenstände.
Porzellan, Schmuck, Bücher, 
Textil, Holz, Asiatika, Glas,  
Keramik und Drucke (bitte  
max. drei Stücke mitbringen, 
keine Voranmeldung erforder
lich, Eintritt: 3 €)

Do 14.03. 14.00 – 17.00 
ATELIER AM DONNERSTAG 
Töpfern an der Drehscheibe
siehe 11.01.

Fr 15.03. 16.30 – 18.00 
TAG DER DRUCKKUNST 
Das große Jahrhundert  
des Kupfers
Karoline Schliemann stellt  
bedeutende Drucke der Grafi
schen Sammlung von Giuseppe 
Vasis und Giovanni Battista 
Piranesis vor. Im Anschluss 
können die Teilnehmenden die 
Technik der Kaltnadelradierung 
ausprobieren und einen kleinen 
Druck anfertigen. Mit Sebastian 
Hainsch (10 €, Zahlung an der 
Kasse, begrenzte Platzzahl)

So 17.03. 15.00 – 17.00 
FAMILIENZEIT  
Von Elfenbein bis Eierschale: 
Tierischer Luxus
Tierische Materialien standen 
früher hoch im Kurs. Sie können 
in den Vitrinen entdeckt und 
in Tastkästen blind erfühlt  
werden. Anschließend werden  
Eierschalen in Wachsbatik  
Technik verziert.  
Mit Ute Thieme (Kinder 3 €, 
Erw. 10 €); ab 8 Jahren

So 17.03. 15.00 – 17.00 
BOTANISCHER SALON 
Frühlingsmetamorphosen
Veranstaltung in Kooperation 
mit dem Botanischen Garten, 

Fr 22.03. 18.00 – 20.00 
BUCHMESSE LEIPZIG –  
LEIPZIG LIEST 
Buchpräsentation:  
Stahlrohrrevolution!
Die Publikation ist dem Möbel
designer und Architekten 
Kálmán Lengyel (1900 – 1945) 
gewidmet. Zusammen mit  
Marcel Breuer gründete er 1927 
die Firma Standard Möbel, um 
die serielle Produktion und den 
Vertrieb der Stahlrohrmöbel 
zu organisieren. Eine Veran
stal tung der arnoldsche Art 
Publishers

Do 28.03. 16.00 – 19.00 
ABENDWERKSTATT 
Silberschmuck selbst  
erdacht und gemacht
siehe 26.01.

 

Wenn nicht anders vermerkt, 
melden Sie sich bitte für alle 
Workshops vorab über unseren 
OnlineKalender an:  
www.grassimak.de/programm/
kalender

 besonders für Kinder und 
Familien geeignet 
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